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ZÜRICH 1880. 24. April.

%tt(vfitip im »ISeßefrpafter" ftnb bei öer großen tDerbrefhmg be« ßlattes non nm fo ftdjerem ©rfolg, ala btefelben je etne ganje podje anfliegen nnb beadjtet.JHfrtUlv Snferatanfträge fmb einmfenben an bte ^nnoncen-f*j»ebit!on non §rett 5tü&tt & ijo., üarktgaffe 14 Büridj. ^refs pro JJeite 30 ftp,; beHBteberlroirb großer gtaBatt berollltgt. Jtusßunft Ü6et aJTe tn btefern ätrjetger erfdjetnenben Annoncen rotrb unentgeftfid) ertrjetlt.

roerben
TOtebertjolnngcn

Generaldepôt
für

die ganze Schweiz :

Magenbitter WEBER & ALDINQBB

Zürich & St. Galleu.

rv [M-692-Z]

Dépôts in allen grössern

Städten gesucht.

;c»i::äLj:Mfc:: ï : : ;

i < Ii i ii a -II aa r mittet i
| verhindert das Ausfallen der Haare und kräftigt den Haarboden. Sehr bewährt. Fl. à Fr. 2. 50. ffi

BASEL. [O.B.25C] i
j St. Jakobs-Apotheke. |

(fin Wann »on 30 ^aljreit, ber feit 1 1 ^aïjren
bte beutfdje foïcoïjL als bic fvan.;öfi)cl)c ©dnocij,
foroie aud) ganj Seutfdjlanb, Ceftevreidj, $oQanb,
Belgien ÜRitteUftranErcidj mit (Srfotg bereit
rjot unb beiber «Spvadjcn in Sort uni) ©rfjvifl
mäd Hg ift fudjt eine »affenbe @teüe in einem
kolonial:, Sfôeinniaareii-', WatmfaE luven; ober
©arn^efdjäft. 5Iuf ÏSunfdj fofortiger Eintritt.
Seid) eibe ne ^nfpriidje. "Peftc ïRefevenjen ftefjen
auf Verlangen ?ju 'îùenften. [73

Gin bcftvenommhleS ^oteï jirjeiten «Ranges
ber bcutfdjen ©djrocU fudjt auf Witte beS

fünftigen Wonats 3Rai ein tüdjtiger, getoaubtec
,;îiinmeriiiiibcln'it, roeldjes ber beutfdjen unb
fWtmöpfdjen ©pradje mädjtig fein mufe.

Ofjne vjoqüglidje SReferenjen jebe 'Jlmnelbung
unnülj. [74

iWatt fuebt
für eine SBittroe gefegten SHterS in
einem Waflhcfc eine iZtette al*

$oteI=©efretärin
uter Sfr o u s I) ii 1 1 c r i n. Sefte Wefe=
renje» fielen jn Xiciiftcn. [75

3tmmcrtit(föd)cu.
(5h»e jüngere îodjtcr, breier ©ptadjen mädjtig,

im ^immerbienft ferjv getvanbt, fudjl ©teile in
einem grötieren ,Ç>otel. @iüe ^eugniffe unb
'Prjotogiaufjte ftetjen \w î)ienfteu." [76

(5ht braves, roifltgeS

931 fi î> ä) e ti
aus adjtbarer familie roiinfdjt aU Stilltet;
ober ^immermäbebe» in £>ienft ju tteten.
i^htte 3"l9iMfc Hnb vor Ija üben. [77

Sommer- Restauration [i;5i;j

W

Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

^tötjfijisfteoCi.
iföinter, fort! bu roüefte ©vüfcl,
$af bi nu, Ijäft Ijohj 3it!
,Ç)ucfte Ijäft iê hradjt unb Sßfnftfel

S)a§ no mänge franf bra litt;
§äft höfi 3î5crugg baue

Ueber eufere 3ürtfee;
9lfit arme 2üt l)änb g'fdjvauc,
Söffift'ne fei'§ @djüH metj ;

Jrjolä unb §eiji Ijäft oerfdjlunge
SBtft cn rechte sBiclfvafj gft ;

3ft e§ ©unncblicfli glunge,
jpät be StSnrinb pfiffe bri
©od) jeh mueft bu'§ gelb tuorjl turne
¦fpnft bi§ ïtjetli otbli gtja;
©ttneb bi nu! thu bi nit fume:
3)e fdjönfte Ivrüljlig ift ja ba!
@n 5riif)lig notier @lanj unb ©unne
SOÎr mag fi djuum bm Sftadjbev gunne "

^us oetn fontpfotr.
5öiffen Sie benn nodj nidjt, baß SBviefe im ©tabthe;ivf mit

nur 5 6t§. franfirt roerben?" fragt ber s$tinjipal.

O ja", fagt bev Üerjvling unb fleht, jur ©djonung bet 6n=

ucloppc, auf bie unglücflidje 10 (£t§. SSviefmavfc eine 5 <Jt§. Warfe.

657liefert billigst

Mech. Ofenfabrik, Sursee.

^fetne ^Mtiffö)crjc.
S)er beutfdje SïcidjSfanjlev ^at tuieberum ein ©emiffionêgefudj

eingereicht.

Dr. Ücebelluft fagt in feinem neuen SÖevfe: iBieberfeit unb

9ied)tfdjaffenljeit i|l nur noefj in bev (Sdjroeij anzutreffen.
(Sin lenfhaveS Suftfdjiff ift in ©reëbcn evfunben roorben.

©ie Älevifalen in ©eiitfd)lanb fügen fidj enblid) ben SOiaigefeljeii.

®a§ 3lfplved)t roirb non ben ©Vormächten befeitigt. Jn
Üiüvnbevg ift ©inev geljängt roovbcn, ben man nod) nidjt hatte.

SDie ^uben (Suropnë l)aben fidj enblidj entfdjloffen, itjre ait-

gefamnicltcn (gehäbe mit ben (fljviften ju tljeilcu.
35a ba§ ïahaKmonopol in ©eutfdjlanb nidjt buvdjgeljcn will,

roivb ba§ Äleibcvmonopol eingefiiljvt ©eroiffe $erfonen beuten bamit
ihre Stögen ju beefeu.

Sämmtlidje ftanoueu aßet Wädjtc bcv (Svbe roerben einge?

fcljmoljcn. 3(u8 bem SDcctall roivb eine ivvicbeuämüitje gefdjlagen,

jum l5ovtl)eil für bie Unbemittelten.

3ln ©tabio ift grau ïtjemiS auf beiben klugen hlinb geroorben.
SOcnn oetmutljet ben f d) ro a v 5 e n ©taav

Iknieu l880. 24. k p s- il.

^Nispr'lî^p îm Mevelspatter" stnd vei der großen Verbrettung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet^Nfp^N^V Mseratauftrage find einzusenden an die Annoncen-Klpeoition von Hrell Aüßli K Go., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Jette 3V Zip.; bei Wieder-wird großer Ziaöatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erschàeàn Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

werden
Wiederholnngev

(Zreneralâepôt

Xiiiicli ^ 8t. Kiàu.

lZèpôls in allen grössern

8tààn gesuolit.

a verbimlmt ^»»kslw» àor Unsre »,»! kräftigt <lk» Hnnrboilen. 8el,r deniiw't. f>. à fr. 2. S0. A

s Lt. ^àodZ-^.pvtà6l!e. ^

Reisestelle - Gesuch.
i!m Nimm von 3a Zahreu, der seit l l Jlihren

Garn-Geschäft. Aus Wunsch sosortiger iiiniril!.

Gesnekt:

3>mmeri»äd«Iieii, welches dei druischcn und

?hnc vorzügliche îtiesercn^en jede Anmeldung

Man sucht
für ciuc Wittwe aesciiten ZlUer.. in
einem wastliose rinr ^trltc als

Hotel-Sekretärin
oder .>> a » s l> ä l t r r i ». Bcftc !>icsc-
rcnzc» stelle» ^i, Diciistcii. s7S

^inimerinâdchen.

nnen, gröMMi' Hotels Gute Zeugnisse und

M ä d ch e n
oder Zimmcrmädcnc» in Dienst ;u Xelen.

l'riìâtvtà ^ii8«ivnt îlnk 8tiì«lt, 8ee mi«i 6e>>irx«>.

Arühligskiedki.
Winter, fort! du wüeste Grüsel,
Pak di nu, hast hohi Zit!
Hueste hast is bracht und Pfnnsel
Das no mange krank dra litt;
Hast bösi Jsbrugg baue

Ueber cusere Zürisec;
Alli arme Lüt händ g'schraue,

Lössist'ne kei's Schitli ineh ;

Holz und Heizi hast vcrschlungc

Bist cn rechte Vielfraß gsi;
Ist es Siuineblickli glunge,
Hät de Biswind pfiffe dri
Doch setz muest du's Feld wohl rume
Hast dis Theili ordli gha;
Stryck» di nu! thu di nit sumc:
De schönste Frühlig ist ja da!
En Frühlig voller Glanz und Suune
Mr mag si chuuni dm Nachher gunne "

Aus dem Komptoir.
Wissen Sie denn noch nicht, daß Briese im Stadtbezirk mit

nur 5 Cts. frankirt werden?" fragt der Prinzipal.
O ja", sagt der Lehrling nnd klebt, zur Schonung der

Enveloppe, aus die unglückliche 10 Cts. Briefmarke eine ö Cts. Marke.

>>!z7liokkrt killest

lVIeà Vtenfàik, 8ui-8kk.

Kleine Aprilscherze.
Der deutsche Reichskanzler hat wiederum ein Demissionsgesuch

eingereicht.

Dr. Nebcllust sagt in seinem neuen Werke: Biederkeit und

Rechtschassenheit ist nur noch in der Schweiz anzutreffen.
Ein lenkbares Luftschiff ist in Dresden erfunden worden.

Die Klerikalen in Teutschland fügen sich endlich den Maigcsetzen.

Das Asylrecht wird von den Großmächten beseitig«. In
Nürnberg ist Einer gehängt worden, den man noch nicht hatte.

Die Juden Europas haben sich endlich entschlossen, ihre

angesammelten Schätze mit den Christen zu theile».

Da das Tabaksmonopol in Teutschland nicht durchgehen will,
wird das KIcidcrmonopol eingeführt Gewisse Personen denken damit
ihre Blößen zu decke».

Sämmtliche Kanonen aller Mächte der Erde werde» ringe-
schmolzen. Aus dem Metall wird eine Fricdensinüiize geschlagen,

zum Vortheil sür die Unbemittelte».

In Stabio ist Frau Thenns auf beiden Auge» blind geworden.

Man vermuthet deu schwarzen Staar



1880. Jlnnonrt n-Itilage jnm Uebellpolttr" JVö. 11.

VIADUC DE VIAISON
près Mornex

Café-RestaHrant de la Gare tenu par JULES MACHET
situé près le Viaduc. Cet établissement jouit d'une vue magnifique

sur les Alpes et les environs
Dîners à 2 fr., 2 fr. 50, 3 fr. et au-dessus, vin compris

SALLES DE BILLARDS ET DE SOCIÉTÉS
Spécialité de vins de Savoie de tous les crûs. I643l

Spratt's patent. Hundekuchen
billigstes und anerkannt bestes Hundefutter per 50 Kil. ab Lager
Bonn zu Mk. 22. 50 Fr. 28. 15. Proben von 9 Pfund zu
Mark 2. 75 gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung des

Betrages. (589)

Niederlage und Agentur von Spratt's
Patent in Bonn (Zach. .Müller).

Schweizerische Annoncen-Bureaux

ORELL FÜSSLI & Co.

Zürich. Basel. Bern. St. Gallen.

Nachdem wir am 1. Februar abhin in Basel eine Filiale

unseres Annoncen-Bureau errichtet, haben wir mit 1. April
nun auch eine solche in Bern etablirt, indem wir die

bisherige Annoncen-Expedition des Herrn H. Blom auf unsern
Namen und unsere Rechnung übernehmen.

Herr H. Blom wird unserer Filiale in Bern als

Geschäftsleiter vorstehen.
Wir empfehlen unsere Annoncen-Bureaux den Tit.

Inserenten bestens unter Zusicherung reeller, prompter und

billigster Bedienung.

Orell Füssli & Co.,
Annoncen-Expedition.

Kinder-Billards.
In Nussbaum Eichen Mahagoni & Palissanderholz. Spielraum 150 auf 70 Ctm.

Dieselben sind solid gebaut und dienen als elegantes Zimmermöbel; gleichzeitig zum

bequemen Esstisch von 180 Ctm. Länge und 100 Ctm. Breite Preis mit 3 Elfenbeinkugeln,

12 Stöcke etc. etc. von Fr. 250 an.
Auch empfehle mein beständiges Lager neuer und älterer Billards von verschiedenen

Grössen und Façonen, (631)

Miethe, Tausch vi n d Verkauf.
Albums und gedruckte Preiscourants franco.

F. Morgenthaler,
Bern und Zürich.

Wir versenden ab Schaffhausen so lange
Vorrath

I. Qualität
in Originat-Doppelfässchen von 60 Liter
zu Fr. 90. unter Nachnahme

Korn- & Lagerhausgesellschaft
[M-1057-z] Schaffhausen.

Der

Deutsche Michel
Volksthiimliche Wochenschrift

für Politik, Humor und Satyre
Wöchentlich eine Nummer, 2 Bg. stark,
reich illustrirt, 1 Bg. Roman-Zeitung

und 1 2 Bg. Inserate.

enthält die Roman-Beilage den
mit 25,000 Francs, dem grossen
Mouthyon-Preis, von der

Académie Française
preisgekrönten Roman

Ohe Familie,

fMf Probenummern gratis unti
franco. Preis pro Quartal nur
1 Mark bo Pfg. Post-Zeitungs-Katalog
Nr. 1109.

Düsseldorf. f658]

Die Verlagsbuchhandlung
Rietz Ophey <f- Cie.

Cavalleriestr. 30.

Anerkannt beste und allein patentirtc

Hectographen
mit schwarzer, nicht
verblassender Tinte, à 16, 20 und
24 Fr., versendet unter Garantie [659]

Carl FraencJcel,
Berlin W., Französische Str. 83 d.

Vogelfutter,
Hanfsamen pr. Pfd. 25 Rp.
Haberkernen 32
Kanar iensamen 32
Sommerrübsamen 30

versendet in Packetcn von 10 Pfd., einzeln
oder gemischt, franco durch die ganze
Schweiz gegen Einsendung des Betrages
in Francomarken (gegen Nachnahme 30 Rp.
per Packet mehr)

Hermann Lüthy,
c66°] Schottland. Aargau.

Das billigste
Koclil>ixcli

mit mehr als 400 Recepten für
nur 1 Franken

ist die bestens empfohlene u. praktische

Bürger - Küche
für Stadt und Land

von F. V. Veit,
mit besonderer Rücksicht auf die
Kost für Kranke und Genesende. Eine
Gabe für das schöne Geschlecht, um
in kurzer Zeit von selbst die
Kochknnst zu erlernen.

Gebunden zu beziehen durch
Orell Füssli & Co. zum Elsasser
in Zürich.

Als schönes

Erbauungsbuch
empfehlen wir die schon in 11.

Auflage erschienenen

Häusliche Andachten
frommer Christen. Gebete und
Lieder von Lavater, Sturm, Zolli-
kofer, Jakobi u. s. w.

In grobem Druck, solid
gebunden. Preis IVs Fr. (in feinerem

Einbände Preis Fr. 2. 20).
Zu beziehen in der Buchhandlung

von Orell Füssli SÎ Co.,
im Elsasser, Zürich. [O-V

Geg. 65 Cts. in
Marken. Buch f.

Artistische Anstalt S. 6 Wiesbaden.
[639]

ORELL FÜSSLI & C°

ZÜRICH
ruckerei

für
.ograpnie

lande. & 3iidu|lne, âttnft & li^etifdiafi.

Werthpapiere,
Banknoten, Aktien, Obligationen etc. ^

Die Verbindung unserer Druckereien mit Xylographie und Lithographie,
sowie mit unserer Anstalt für Photographischen Druck, endlich unsere
Scliriftgiesserei mit Galvanoplastik geben uns technische Hülfsmittel an die
Hand, wie solche keiner andern inländischen Druckerei zu Gebote stehen.

Entwürfe in künstlerischer Vollendung werden in kürzester FriBt
ausgeführt.

4<Ç$i@£ëëëêë
Facturen, Etiquetten, Memoranden, Wechsel, Circulaire.

Adresskarten etc.
in Farbendruck und kopirfähigeni Druck,

Bioschiiren, Preis-Courante, Telegraphenschlüssel.

Hotelbedürfnisse :

Jlnfttuten, Jrafpeite, iffuflcirtc 3nfccalc, JUrctilaricn, âotfcrttiquetlcn,

fudmuiigni, &ns-, Jtcller-, fremden- and fanpfBuiet efe.

Prompte Lieferung.
Klegante Ausstattung. Rationelle Preise.

mit Galvanoplastik.
Stempel für Bureaux (Feuchtstempel) in Stahl, Kupfer

oder Messing.
Petschafte mii G u i llocheg r u n d.

INSERAT-CLICHES.

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeich neter empfiehlt zu den billigsten Preisen

bestens :

Rhum, Cognac, Vermuth, Enzianenwasser, Alpenkräuter-
Magenbitter, Pfeffermünz, Kümmel u. Wachholderwasser,

sowie alle übrigen Liqueurs in prima Qualität. (618)

J. Béat-Steioer,
Hirslanden (bei Zürich).

Spanien in Iii und Wort
ist ein neu erscheinendes Prachtwerk, das sich den im Laufe
der letzten Jahre erschienenen Prachtwerken Italien",
Schweizerland", Germania", Aegypten" (sämmtlich
vorräthig bei ORELL FÜSSLI & Co.) ebenbürtig unschliessen
wird, sowohl was Gediegenheit des Textes ala was reichen
Bilderachmuck anbetrifft. Sämmtliche Illustrationen von
Spanien" rühren von Prof. A. Wagner in München her,
der mit dem ihm befreundeten Verfasser Theodor
Simons, Spanien wiederholt gemeinsam bereiste und nun
gemeinsam ein farbenprächtiges Bild des schönen Landes
entwirft, wie es sich heute dem Fremden darbietet. Durch
das einhellige Zusammenwirken von Autor und Künstler ist
dem neuen Werke von vornherein ein einheitlicher Charakter
gesichert.

Das Werk ist auf 2430 reich illustrirte Lieferungen
à Fr. 2. 70 berechnet, von denen monatlich 2 3

ausgegeben werden sollen, so dass Spanien" zu Weihnacht
bereits complet vorliegen wird. Die erste Lieferung erscheint
im Februar und wird von der unterzeichneten Buchhandlung
auf Verlangen zur Ansicht versandt. Interessenten sind

eingeladen den illustrirten Prospekt schon jetzt einzusehen

bei
Orell Füssli & Co.,

Marktgasse 32, Zürich.

Clos & Rebsamen in Richterswei!
empfehlen hiemit die Produkte ihrer vorzüglich eingerichteten Ranch-

anstalt, nämlich:
Ia gedörrter durchzogener Speck.

hoher
feinst geräucherte Schinken etc. etc.

n frischer, feinschmeckender, amtlich garantirt gesunder Waare zu

sehr billigen Preisen. (616)

1880. Annoncen- Drilage zum Nebel>p alter" -^o. 17.

près Nornox
t'-llê lie^t-nu -lnt <l«> !» tr»re tenu n-n' )l^cllLI

situe près Is Visàuo. tüet stsblisssmsnt -jouit à'uns vus magniti-zue
sur les Alpes et les environs

Dîners à 2 tr., 2 tr. SO, 3 tr. st au-âsssrrs, vin ooirrpris
s^LLLS vi? siLi^kiis s? vu soeiàà

8psoislits às vins às 8svois às tous Iss erüs. l«><si

8pratt's patent, llluiàekueliell
billigstss unà unerkannt bsstss Hunàekuttsr psr 50 DI. ad IiàKvr
vovn 2U à 22. so ----- ?r. 28. 15. ?robsu von 9 ?kunà 2U

Usrk 2. 75 gegen Zsgoknsbme oàer vorberigs Liusenàung àes

Letrsgss. (589)

Xieàerlsxe unà ^entur vnn 8nriìtt'«
?ànt in konn <XiìeIi. )IiìIIer>.

^ûi-ià Ka8k>. Lei-n. 8t. Kalien.

Mobàem wir uni 1. 1?vbrusr sbbin in Lasel sine Lilisls
unseres ^nnoueen-Lureau srriobtst, Iinbsu wir mit l. ^pril
nun suek sins solobs in LsrQ etsblirt, inàem wir àis bis-

bsrige ànanosn-Lxpeàition àss Herrn ll. iZIom ans uirssrn
^aursir urrà rrrrssrs lìsoQiìurrA iibsriisbmsn.

Herr H. LIom wirà unserer Lilisls in Lern sis Ks-
sokäktslsitsr vorstsben.

îr smpfstileo unsers ànoneen-Luresux àen lit.
Inserenten bestens unter ^usioksrung reeller, prompter unà

billigster Leàienung.

Orell ?àli Sc vo.,
àiioneen-Iûxpt'tlitiou.

Lern unà 2rlrted.

I. WIR
Korn- äii l.sgör>i»usgese>Iselistt

Iiu-ios?-^ Lebsltiisussn.

lier

I »ls^k 5» I>tß. I>ost-?.eitllNKs-icaI»tc>x
«r. 1109.

vàelctorl. sSdSI

IZie Verlggsbucbksnàlung

It»er^ <)^,/,^// <t <

Os-vallsrisstr. 3V.

mit xvl>««r»er, nivlit vvr-
I»I»»«>«en«ier rinte, à is, 2« unä

»erli» V., àni-osiseds Str. SS ck.

riermann l.ütk^,
esoo^ gebôktlsnà. ^srgsu.

Das billigste

uriì mstrr als 40t) üsosxtsir kür
nur I l^rsiikell

istàiedkstenslîrnpkaklene u.prsktisckk!

LürZer - Xüede
fiir 8tàtlt nnà lâll

von >>. V. Veit,

Xost kür Xranke unà Keiiesencle. Line
Osbk kür (Ins sviiäne tivsoklsekt, urn
!n kurzer îîeit von seldst àie
lioeliknnst ?u erlernen.

Oebunàen ?u belieben àureb
<?»>eêi? F'àâ <7o. 2um LIsssser
in ^lî^io/t.

smpfeblsn wir àis sobon in 11.

^nüsgs srsebisnsnen

iMu8>>à /^nllaeliìen
frommer ^bristen, llsbeto unà
liieàsr von Lsvster, Lturm, Aolli-
Iraker, ^ukobi u. s. w.

In grobem Oruok, solià ge-
bunàen. Lrsis I'/s fr. <in feinerem

Linbsnàs ?rsis Lr. 2. 20).
^u bö?.ieböll in àer Lucbbànà-

lung von ttrell Lk Oo.,
im Llsasssr, ^iiri<.'ili. sO-V

6sA. <>5 Lts. in
Zlarken. Luelif.
Artistiscks »nstslt 8. K ^iosbsàen.

s639s

für
Hllu^f z Illllllsili^ Kllll^ z MissenslNllfi.

^ erllinkti>ieie,

kanknvten, Aktien, 0l>IiKiiti«nen ete. P

f-rcturen. Utiquelten, tVIemorsnlten. V/ecbse>, Ln-eul-ure.
kàress>t-rrten etc.

Srosvkllren, Preis-Lourante, leiegrspkenselilussel.

ttotsldeclüi't'riissS :

ât>i>ullcu, Prasprlîtc, illustrirtc Znsrcalc, Âiirctíîrartrn, Kojfere!ic>lleticn,

-lîlliniuiigkii, à>8-, Arüer-, Frrmllcn- inill -lîilillpiluilltcr elr.

k>rornx>ts r.isksrrin>z.
^Isßsrits áusststturiA. ktstioirölts ?rsiss.

mit (FÄlv5tN0p1g.8tiK.

8tempe> lür Sureaux (l'euvbtstsmpsl) in 8àbl, Xupksr
oàsr UessinA.

?etsekaiie mit Kuilloctiegrunà.

besten« :

llnum, Lognao, Vermutti, Hn?ianenvva88kr ^Ipenl<i'àutei-
lVîagenvàr, l'fefsörmün?, Kümmel u. VVsonnolàvvasser,

>«««>« «Ile iidrÏAe» I-iquvuri» in priin» <èu»Iitiit. <SlS)

Uirslktnàsll (bei Mrivd).

ZpAMM M ZUâ unä Met
ist ein nsu srsolisinsnàes ?raobtwerl<, àss sioli àen im Lsuke
àsr letzten ^sbro srsebisnsnen 1'ruektwerlisn It-llien",
8càei?erlsnck", Ksrmsnia <ìeg/pten" (siimmtliob vor-
rstliig bsi OküLl^ LÜ88LI à Lo.) sbsnbiirtiA unsoklissse»
wirà, sowobl was dsàisAenbeit àss 1'extes sis wss rsicben
Lilàersebmusk snbetritft. 8smmtliobe Illustrationen von
^8psnien^ rubren von ?rok. ^. ^sxusr in Uiinoksn lier,
àer mit àsm itim bskreunàetsn Vsrkssxsr. l'bsoàor
8imons, Zpsnisn wieàerbolt gsmeinssm bereiste unà nuu
ASineinssm ein fsrbenpräolitiAvs Lilà àes sokönen Lsnàes
entwirkt, wie es sieb beute àsm Lrsmàsn àsrbietst. Ouroli
àss einbelligs ^ussmmenwirlcen von àtor unà Künstler ist
àem neuen Werks von varnbsrsin sin sinlisitliolisr Lksrskter
Assiobsrt.

0ss Vork ist suk 24M rsioli illustrirts InsksrunAsn
à ?r. 2. 70 bsreeàst, von àsnen wonstlieli 2 3 »us-
gegeben wsràen sollen, so àsss 8psuien^ ^u >Vsibnsobt
bereits complet vorliegen wirà. Oie srsts Lislsrung ersebeint
im Lekrusr unà wirà von àer untor?eiobneten Lueltbanàlung
suf Verlsngen ?.ur Xusiebt verssnàt. Interessenten sinà

oingelaàsn, àsn illustrirtso Prospekt sàon -sàt ein?.u-

sslisn bei
0i-eII ^»881, à 0o.,

M-irkbAÄSSs 32, ^ürisli.

L>08 Ä kek8ÄMön in lîlekîkl'8Wôi!
vmpfeblen bismit àie ?roàukte ibrvr vorsiÜFliok einxerivliteten Rsueb-

snstslt, nsmliob:
la geàôrrter clurobövgonsr >»»eolt.

^ bobsr

^ fvinst Asriwoberts 8etilll>!el» eto. ete.

n krisolier, keinsebmeoksnàer, smtliek Asrsntirt gesunder Wssrs üu

selir billigen Dreisen. (616)
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